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REZEPT FUER EINEN "TRANKH FUER DIE GESCHWULST UND WASSER SUCHT"

"Für die Wassersucht nim 3 handt voll ballen tatsch , 4 loth blauw gilgen wür¬

zen 2 lodt Alant würzen , ein guote handtvoll holderbluost , Zwo gross mass al¬

ten heissen Wein.

Ein Stachel Wein.

Für die Wassersucht nim 4 Lodt gefylten Stachel , ein Loth schwebel 2 Lodt

Salbetter , dise Zwey Stukh salbetter und schwebel müessend Zuovor Zerstossen

sein , dan thuon es in ein thigel und vermachss fin wol mit einem Ziegelstein,

mit einem ysenthradt , unden und oben wohl vermacht , auch mit Leim wol ver¬

strichen , darnach thuon ess in Kholfeürlin und Lass ess darin Stan biss der

tigel ganz glüeend ist , man sol alss dan den Stachel 14 tag in ein wein Legen

und darab thrinkhen der wein muoss Weiss sein , das geschir Leymin , und wan

du darab thrinckhst , so schüt wider daran , und sol in solcher Zeit Kein Was¬

ser thrinckhen sonder dess Weinss . "
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